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was fällt Ihnen als Erstes ein, wenn Sie an das 
Regierungspräsidium Kassel denken? Ist es das 
leuchtende Kunstwerk, das seit September 2025 
im Zentrum Kassels auf unserem Dach die Blicke 
auf sich zieht? Oder erkennen Sie unseren Namen 
im Briefkopf wieder, wenn Sie einmal auf der Auto-
bahn geblitzt wurden und einen Bußgeldbescheid 
erhalten haben? Vielleicht können Sie aber auch 
gar nichts mit unserer Behörde anfangen.

Dabei ist die Arbeit bei uns abwechslungsreicher 
als viele denken. Das RP Kassel hat 1001 Aufga-
ben – wir behaupten das nicht nur. Und alle unsere 
Aufgaben wirken sich direkt aus auf das Leben der 
Bürgerinnen und Bürger in NordOstHessen und da-
rüber hinaus. 

Etwa in der Regionalentwicklung, dort ordnen 
wir unseren Regierungsbezirk und bringen Natur, 
Industrie und Wohnen, Infrastruktur und Land-
wirtschaft in Einklang. Unsere Kolleginnen und 
Kollegen im Immissionsschutz treiben aktiv die 
Energiewende voran. Und von Kassel und Hünfeld 
(Fulda) aus versorgen wir alle hessischen Landes-
bediensteten – ob mit der Beihilfe, bei den Bezügen 
oder der Dienstunfallfürsorge. Und das ist nur die 
kleine Spitze des Eisbergs.

Mit dieser Broschüre geben wir Ihnen einen ersten 
Überblick an die Hand. Sie können das Büchlein 
von vorne nach hinten lesen oder an einer beliebi-
gen Stelle aufschlagen. Ich bin mir sicher, Sie fin-
den immer wieder etwas, das Sie vorher nicht mit 
dem Regierungspräsidium Kassel in Verbindung 
gebracht haben. 

Viel Freude bei der Lektüre wünscht Ihnen

Ihr

Mark Weinmeister
Regierungspräsident

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
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Hausabfälle, Chemikalien und Schwermetal-
le: „Bodenschätze“ zweifelhafter Art lagern 
auch im nordosthessischen Untergrund. Dass 
von den unter der Erde schlummernden Altlas-
ten für die Bevölkerung keine Gefahr ausgeht, 
darum kümmern sich unsere Bodenschutz-
dezernate im RP Kassel. Unsere Fachleute aus 
Verwaltung und Technik spüren Bodenaltlasten 
auf, untersuchen und sichern diese. Das können 
etwa alte Müllkippen oder Industriebrachen 
sein. Verdächtige Grundstücke werden von uns 
untersucht und bei Sanierungsbedarf überwa-
chen wir die Maßnahmen wie Bodenaustausch, 
Grundwasserreinigung oder Abdichtung.

ANGRIFFS-
ENTSCHÄDIGUNG 

Wenn der Freund und  
Helfer selber Hilfe braucht

ALTLASTEN 
Dem �Problem auf 
den Grund gehen
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Feuerwehrmänner, Polizistinnen oder Beschäftigte im Rettungs-
dienst setzen sich bei ihrer Arbeit für den Schutz ihrer Mitmen-
schen ein. Wenn es sein muss, auch unter Einsatz ihres eigenen 
Lebens. Es ist erschreckend, dass Einsatzkräften dennoch immer 
wieder Hass statt Dank entgegenschlägt, dass sie angefein-
det oder sogar tätlich angegriffen werden. Als einziges Land 
in Deutschland sieht Hessen eine Entschädigung in Höhe von 
einmalig 2.000 Euro für Beschäftigte vor, die bei der Ausübung 
eines öffentlichen Amtes rechtswidrig angegriffen wurden. Die 
Anträge werden hessenweit vom RP Kassel entgegengenom-
men und bearbeitet.

Wer Angestellte beschäftigt, muss für deren Sicherheit am Arbeitsplatz 
Sorge tragen. Unsere Arbeitsschützerinnen und Arbeitsschützer haben ein 
Auge darauf, dass Arbeitgebende dieser gesetzlichen Pflicht nachkom-
men. Das beinhaltet einen sicheren und ergonomischen Arbeitsplatz, die 
Einhaltung der Arbeitszeitregeln, den besonderen Schutz von Schwan-
geren und Jugendlichen, den Umgang mit Gefahrstoffen und vieles mehr. 
Ob die Regeln eingehalten werden, kontrollieren wir bei regelmäßigen Be-
triebsbesichtigungen, oft auch unangekündigt. Bei Verstößen können wir 
Bußgelder verhängen. Auch bei schweren Arbeitsunfällen sind wir vor Ort 
und beteiligen uns an der Aufklärung.

ARBEITSSICHERHEIT 
Helm auf statt kopflos!
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Städtebau ist in Hessen wie überall in Deutschland Sache der Gemeinden, 
Stichwort: kommunale Planungshoheit. Als Regierungspräsidium bera-
ten und beaufsichtigen wir die Kommunen. Wir stehen Städten und Ge-
meinden bei allen Grundsatz- und Zweifelsfragen des Städtebaus und der 
Bauleitplanung zur Seite. Daneben bedürfen die von den Kommunen auf-
gestellten Flächennutzungspläne sowie bestimmte Bebauungspläne der 
Genehmigung. Diese wird durch uns erteilt, nachdem wir alles gründlich 
geprüft und für rechtskonform befunden haben.

Als Obere Bauaufsichtsbehörde für NordOstHessen beaufsichtigen wir zu-
dem die Arbeit der Bauaufsichtsbehörden der Landkreise sowie der Städ-
te Bad Hersfeld, Fulda und Kassel. Bei Streitfällen prüfen wir die Sach- und 
Rechtslage und stellen sicher, dass das Baurecht einheitlich angewandt wird.

BAUEN 
Hauptsache gut B-plant

BÜRGERSERVICE 

Gefragt – getan!

Sie haben Fragen an uns oder zur Entscheidung einer 
anderen Behörde? Sie fühlen sich von Ämtern miss-
verstanden? Sie können nicht nachvollziehen, was die 
Behörde von Ihnen möchte? 



7

Kali, Basalt, Quarz oder Ton – NordOstHessen ist eine Berg-
bauregion mit mehr als 5.000 Beschäftigten. Prominentester 
Bergbauzweig ist der untertägige Abbau im osthessischen 
Kalirevier rund um die Gemeinden Heringen, Philippsthal, Ho-
henroda  und Neuhof. Als zuständige Bergaufsicht kümmern 
wir uns im RP Kassel um komplexe Genehmigungsvorhaben 
und um einen gesetzeskonformen Betrieb in Tagebauen und 
Bergwerken, auf Abraumhalden und in untertägigen Depo-
nien. Dazu gehören auch die Arbeitssicherheit, die Aufklä-
rung von Unfällen sowie der Schutz von Anwohnerinnen und 
Anwohnern.

Wir befassen uns mit Ihrem Anliegen und machen uns 
für eine einvernehmliche Lösung stark. Als Bürgerser-
vice helfen wir Ihnen, wenn Sie Schwierigkeiten in der 
Kommunikation oder im Umgang mit der öffentlichen 
Verwaltung haben. Wir schauen genau hin, prüfen 
den Sachverhalt, beraten und unterstützen Sie! Alle 
Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, sich 
an den Bürgerservice zu wenden. Die angebotenen 
Dienstleistungen und Unterstützungsangebote sind 
kostenfrei.

BERGBAU 
Das heißt nicht „Hallo“, 
sondern „Glückauf“!

KONTAKT
Bürgerservice 

E-Mail: buergerservice@rpks.hessen.de
Telefon: 0561 106-1616

mailto:buergerservice%40rpks.hessen.de?subject=
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Als digital modern aufgestellte Behörde leisten wir 
im RP Kassel einen wichtigen Beitrag zu einer zeitge-
mäßen, bürgernahen Verwaltung. Mit rund 1.800 Mit-
arbeitenden gehören wir zu den größten Dienstleis-
tungsbehörden zwischen Willingen und Wasserkuppe, 
Bad Karlshafen und Kalbach. Mit Teilzeitmodellen und 
Homeoffice-Angeboten ermöglichen wir, Berufs- und 
Familienleben optimal aufeinander abzustimmen. Der 
Öffentliche Dienst steht für berufliche Sicherheit, sinn-
stiftende und verantwortungsvolle Aufgaben in einem 
kollegialen Umfeld, 30 Urlaubstage im Jahr und ein at-
traktives Entgelt bereits ab der Ausbildung. Unsere Aus-
bildungs- und Studiengänge zeichnen sich durch die 
enge Verzahnung von Theorie und Praxis aus. Das RP 
bildet bedarfsorientiert aus mit guten Chancen über-
nommen zu werden. Auch ein Quereinstieg ist bei uns 
möglich: Neben der klassischen Verwaltungslaufbahn 
bieten wir z. B. auch für Bewerbende aus dem Bereich 
der Natur-, Wirtschafts- oder  Sozialwissenschaften, 
der IT oder mit kaufmännischen Ausbildungen  attrakti-
ve Entwicklungsmöglichkeiten.

CHANCEN:
KARRIERE IM RP KASSEL 
Bildung säen. Zukunft ernten.

Neugierig geworden? 
Ausbildung, Duales  
Studium, Praktika 
und Referendariat

rp-kassel.hessen.de/
arbeitgeber-rp-kassel

http://rp-kassel.hessen.de/
arbeitgeber-rp-kassel
http://rp-kassel.hessen.de/
arbeitgeber-rp-kassel
https://rp-kassel.hessen.de/arbeitgeber-rp-kassel
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Farben, Lacke und Verdünner, Wasch- und Reinigungs-
mittel, Klebstoffe, Rostschutz oder Grillanzünder: Pro-
dukte aus der chemischen Industrie sind in unserem 
Alltag allgegenwärtig. Grundlegend für einen sicheren 
Umgang mit Chemieprodukten sind die einschlägigen 
EU-Verordnungen. Diese geben vor, wie ein Lieferbetrieb 
seine Chemikalien einstufen, kennzeichnen und verpa-
cken muss. Das RP Kassel ist mit seinen Schwesterbehör-
den in Gießen und Darmstadt dafür zuständig, die Ein-

stufung, Kennzeichnung und Verpackung gefährlicher 
Stoffe und Gemische sowie den Inhalt der Sicherheitsda-
tenblätter und deren Weitergabe entlang der Lieferkette 
zu überwachen. Hierzu kontrollieren wir in Produktions-
betrieben und im Handel, ob die gesetzlichen Vorgaben 
eingehalten werden. Auch bei der Einfuhr nach Deutsch-
land unterstützen wir die Zollbehörden, wenn Zweifel 
hinsichtlich der Einfuhrfähigkeit bestimmter Chemika-
lien bestehen.

CHEMIKALIEN 
Falls mal die Chemie nicht stimmt …
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Die Möglichkeiten in einer digitalisierten Welt machen 
auch vor der öffentlichen Verwaltung nicht Halt: Als 
moderne Behörde präsentieren wir uns unseren Kundin-
nen und Kunden selbstverständlich technisch auf der 
Höhe der Zeit und bieten zahlreiche digitale Kanäle für 
unsere Dienstleistungen an. Das Onlinezugangsgesetz 
verpflichtet uns sogar dazu. Mehr als 200 Behörden-
verfahren bei den RPen wurden im Projekt „Digitale Mo-
dellbehörde“ bereits auf online umgestellt, von der Be-
antragung von Pilotenlizenzen bis zur Erörterung großer 

Raumordnungsverfahren auf dem Beteiligungsportal 
Hessen. Auch Massenverfahren in der Beihilfe- und der 
Bußgeldstelle arbeiten wir seit etlichen Jahren volldigital 
ab; Papierakten gehören in den meisten unserer Büros 
längst der Vergangenheit an.

Den Weg in eine digitalisierte Welt wollen wir konsequent 
weitergehen, auch durch Anwendung von Künstlicher In-
telligenz. Und wenn Sie es unbedingt möchten, erreichen 
Sie uns aktuell auch noch per Fax. 

DIGITALISIERUNG 
Schluss mit den Faxen
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Was man landläufig Drohne nennt, heißt 
im Behördendeutsch „Unbemanntes 
Luftfahrzeug“, auf Englisch: „Unmanned 
Aerial Vehicle (UAV)“. Drohnen kommen 
heute in vielen Bereichen zum Einsatz: 
beim Aufspüren von Rehkitzen vor der 
Getreideernte, bei Waldbränden, um 
Glutnester aufzuspüren, bei der Samm-
lung von Geländedaten für die Landver-
messung – oder einfach für schöne Fo-
tos und Videos für den Privatgebrauch. 
In allen Fällen gilt: Die Benutzung von 
Drohnen ist durch internationales Luft-
fahrtrecht geregelt und die Einhaltung 
der Bestimmungen wird in den Regie-
rungsbezirken Kassel und Gießen vom 
RP Kassel überwacht. Das beinhaltet 
auch die Erteilung von Aufstiegsgeneh-
migungen. Drohnenpilotinnen und -pilo-
ten können sich bei sämtlichen Fragen 
rund um die Drohnennutzung an unser 
Team Luftverkehr wenden. Wir verschaf-
fen Ihrem Anliegen Auftrieb!

DROHNEN 
Ist es �ein Vogel ? 
Ist es ein Flugzeug? 
Nein, es ist ein UAV !
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Ob Gewerbeanmeldung, Schanklizenz oder Eintrag in die Hand-
werksrolle: Geht alles ohne Behördengang und Wartezimmer 
über den Einheitlichen Ansprechpartner Hessen (EAH)! Er ist die 
zentrale Online-Servicestelle für Selbständige, Unternehmerin-
nen und Freiberufler, die sich in Hessen niederlassen oder ihr 
Geschäft verändern wollen. Sie müssen sich nicht mehr an ver-
schiedene Behörden wenden, sondern nur an den EAH. Anträge 
sind jederzeit online möglich. Auch die Genehmigungen werden 
auf umgekehrtem Weg über den EAH erteilt. Informationen: 
www.eah.hessen.de

EINHEITLICHER 
ANSPRECH-
PARTNER HESSEN 
Mit einem Klick ans Ziel

ENERGIE 
(WENDE) 
Wir lassen 
für Euch das 
Licht an

Wind, Wasser, Sonnenlicht, tief-
kaltes Erdgas oder Biomasse – 
die Zeitenwende auf dem Ener-
giesektor hat begonnen. Und 
NordOstHessen ist – zentral in 
Deutschland – eine Schlüssel-
region auf dem Weg in eine im-
missionsärmere Zukunft. 
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Was macht eigentlich die EU (für mich)? Mit dieser Frage müs-
sen Sie nicht bis nach Brüssel fahren. Kommen Sie im EUROPE DI-
RECT vorbei! Wir sind eines von 49 Info-Zentren der Europäischen 
Kommission in Deutschland und vor Ort in der Region für Sie da. 
Wir sind Ihre Ansprechpartner bei Fragen zu Politikmaßnahmen, 
Förderprogrammen und Prioritäten der EU. Für Schulen und Bil-
dungseinrichtungen haben wir eine große Auswahl an Publikatio-
nen und Materialien. Wir organisieren Veranstaltungen zu aktuel-
len Europathemen, unterstützen Schulen bei Projekten und bieten 
Erst-Beratungen zu Förderprogrammen der EU. 

Gerade bei der Energiewende 
können wir im RP unsere Stär-
ken als Bündelungsbehörde voll 
ausspielen. Egal ob es um neue 
Windräder in unseren windrei-
chen Mittelgebirgen geht, um 
Tankstellen für Flüssigerdgas 
längs der großen Güterverkehrs-
achsen oder um leistungsstarke 
Stromnetze von Nord nach Süd: 
Mit unserer Fachkompetenz 
bringen wir auch komplexe Ge-
nehmigungsverfahren zu einem 
zeitgerechten Abschluss. 

Viele Arbeitsprozesse können da-
bei „in-House“ erledigt werden. 
Denn neben dem federführen-
den Immissionsschutz und der 
Energiewirtschaft werden nach 
Bedarf auch die Fachkolleginnen 
und -kollegen aus dem Wasser- 
und Bodenschutz, dem Natur-
schutz, der Regionalplanung, von 
Abfallwirtschaft, Forsten oder Ver-
kehrswesen eingebunden. Dabei 
muss die Verfahrensakte oft nur 
auf die andere Seite des Flurs 
wechseln (und inzwischen meis-
tens völlig papierlos).

EUROPE DIRECT 
NORDOSTHESSEN 
Hessen �in der  EU –
Europa mitten in Kassel

https://rp-kassel.hessen.de/nordosthessen/europe-direct
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Die Mitarbeitenden in unserem Förderdezernat haben eine der 
dankbarsten Aufgaben: Geld unter die Leute bringen! Im Auftrag 
von Bund und Land schütten wir Jahr für Jahr Fördermittel in Höhe 
von mehr als einer Milliarde Euro an Projekte und Einrichtungen 
in ganz Hessen aus. Davon profitieren u. a. Kitas, Sportstätten, 
die Jugend- und Familienhilfe oder Senioreneinrichtungen. Auch 
Familienzentren, Schwangerenberatungsstellen und Einrichtun-
gen zum Schutz von Frauen und Kindern vor Gewalt erhalten von 
uns Förderung, etwa für Baumaßnahmen, Sach- und Personal-
kosten. Ebenfalls gefördert werden Projekte zum Jugend- und Fa-
milienschutz, zur Schulkinderbetreuung und zur internationalen 
Jugendarbeit sowie Arbeitsmarkt- und Ausbildungsprogramme. 
Damit machen wir einen spürbaren Unterschied für die Menschen 
in der Region – und in ganz Hessen.

FEUERWEHR 
Nicht erst das Feuer  

austreten, wenn es schon  
lichterloh brennt …

FÖRDERUNG 
Wir haben die Spendierhosen an
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Wir sind zwar nicht die Ritter der Tafelrunde – aber wir bringen 
trotzdem alle an einen Tisch! Als Regierungspräsidium sind wir 
nicht nur Verwaltungsbehörde für NordOstHessen – wir sind auch 
Moderator und Netzwerker in der Region. An der Schnittstelle 
von Landesregierung und Kommunen laden wir verschiedenste 
Akteure, Institutionen und Persönlichkeiten innerhalb und außer-
halb unserer Region in den repräsentativen Walter-Lübcke-Saal 
des Hauses ein. Mit dem „Forum NOH“ bieten wir ein Format, um 
über den aktuellen Zeitgeist und Themen wie Verwaltungsmoder-
nisierung, Stärkung der ländlichen Räume, Energiesicherheit und 
vieles mehr zu sprechen und zu diskutieren. Der Walter-Lübcke-
Saal wurde rundum erneuert, um unter anderem die Verbindung 
zwischen Verwaltung und Bürgern stets zu stärken und offenen 
Austausch zu ermöglichen.

„Brandschutz? Das ist doch Sache der Kommunen…“ Ja, 
das stimmt – und soll auch so bleiben! Das RP Kassel 
unterstützt aber als Aufsichtsbehörde nach dem Hessi-
schen Brand- und Katastrophenschutzgesetz die Städte 
und Gemeinden in NordOstHessen. Eine wichtige Rolle 
spielen hierbei die Beratung in brandschutztechnischen 
Fragen und die Unterstützung im vorbeugenden und 

abwehrenden Brandschutz. Der Kontakt zu den Freiwil-
ligen Feuerwehren und den Ehrenamtlichen in den Ge-
meinden steht dabei immer wieder im Vordergrund. Eine 
besondere Herausforderung wird sein, den demographi-
schen Wandel innerhalb der Feuerwehren bestmöglich 
zu gestalten und die Möglichkeiten in einer digitalisier-
ten Welt sinnvoll zu nutzen. 

FORUM NOH 
Die Bühne für unsere Heimat NordOstHessen
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Ob beim Autoverkauf, bei Immobilien- oder Schmuck-
geschäften: Im Falle hoher Geldsummen müssen Ge-
werbetreibende auf der Hut sein. Denn manche Ge-
schäftszweige sind besonders anfällig für Kriminelle, 
die versuchen, illegal erworbenes Geld in den legalen 
Finanz- und Wirtschaftskreislauf einzuschleusen. Un-
sere Fachleute beraten Unternehmen im Nichtfinanz-
sektor zur Prävention – und sie kontrollieren, ob die Ge-
schäftsleute wirksame Abwehrmaßnahmen ergreifen, 
zu denen sie das Geldwäschegesetz verpflichtet. Und 
im Extremfall verhängen sie auch Bußgelder. 

Eine leistungsfähige Wirtschaft muss sich 
in geordneten Bahnen vollziehen. Erlaub-
nisse für die Gewerbeausübung erteilen in 
der Regel die Städte und Gemeinden; dem 
RP Kassel obliegen in diesen Bereichen die 
Fachaufsicht und die Klärung allgemeiner 
Rechtsfragen. In bestimmten Gewerbe-
zweigen haben wir Sonderzuständigkei-
ten, zum Beispiel bei Privatkrankenanstal-
ten  oder im Schornsteinfegerwesen. Wir 
werden auch tätig, wenn Gewerbetreiben-
den in unserem RP-Bezirk die Gewerbe-
ausübung untersagt werden muss. Und 
wir überwachen, dass die Vorgaben des 
Hessischen Ladenöffnungsgesetzes ein-
gehalten werden.

GELDWÄSCHE-
PRÄVENTION 
Ohne Wäsche  
sauber bleiben

GEWERBE 
Tüchtig im Geschäft
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Wasserkocher, Stehleitern, Kinderspielzeug, Atem-
schutzmasken… Alles ein Fall für die GUS! In der Hes-
sischen Geräte-Untersuchungs-Stelle nehmen wir alle 
Arten von Produkten (außer Lebensmitteln) genau unter 
die Lupe. Unsere Mitarbeitenden überprüfen und beur-
teilen die Sicherheitsanforderungen von Geräten nach 
den einschlägigen Gesetzen zur Produktsicherheit. Ziel 
unserer Arbeit: mehr Sicherheit für Verbraucherinnen 
und Verbraucher. Die Abschlussberichte unserer Prüf-

aktionen stellen wir anschlie-
ßend für alle zum Nachlesen ins 
Netz. Achtung: Wir führen keine 
Prüfungen für Endkundinnen/-kun-
den oder Hersteller durch. Verbrau-
cherinnen und Verbraucher können ge-
fährliche Produkte hier melden: 
https://webgate.ec.europa.eu/ 
consumer-safety-gateway

GUS 
Hot oder Schrott? Wir finden es heraus!
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In der Nacht zum 2. Juni 2019 wurde unser Regierungs-
präsident Dr. Walter Lübcke aus rechtsextremem Hass 
ermordet. Diese Tat war auch ein Anschlag auf unsere 
freiheitliche, demokratische Gesellschaft.

Walter Lübcke hat sich Hass und Anfeindungen zum 
Trotz für Mitmenschlichkeit eingesetzt. Er war ein 
„Held des Tuns“ (Frank-Walter Steinmeier). Wir wollen 
für Walter Lübckes Werte – unsere Werte – einstehen 
und sie verteidigen. Wir wollen mahnen, dass es not-
wendig ist, Haltung zu zeigen.

Seit September 2025 erinnert darum ein weithin leuch-
tendes Kunstwerk vom Dach des Regierungspräsidiums 
aus an Walter Lübcke und an das Kasseler NSU-Opfer 
Halit Yozgat. „86° WALTER HALİT“ der Künstlerin Nata-
scha Sadr Haghighian ist mit seinen leuchtenden Far-
ben schon von Weitem sichtbar. Das Kunstwerk stellt 
sich quer zur nüchternen Architektur des Behördenge-
bäudes und weist wie eine Kompassnadel auf die Orte, 
an denen Walter Lübcke und Halit Yozgat ermordet 
wurden. Auf dem Dach treffen sich die beiden Namen 
in einem Winkel von 86 Grad. Es ist ein nicht zu über-
sehendes Zeichen gegen das Vergessen der rechtsex-
tremen Verbrechen – und ein Aufruf zum Handeln an 
uns alle. 

Rechter Terror fand und findet unter uns statt, mitten 
in unserer Gesellschaft, die Opfer – Halit Yozgat und 
Walter Lübcke – kamen aus unserer Mitte. Ihre Namen 
erinnern uns sichtbar daran, dass wir alle es sind, die 
sich Hass und menschenfeindlicher Gewalt entgegen-
stellen müssen. Say their Names – ihre Namen und ihr 
Vermächtnis werden fortbestehen.

HALTUNG ZEIGEN | 86 GRAD 
Ein Leuchtfeuer für die Demokratie
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Hessen ist ein attraktives Reiseland, was die große Zahl von mehr als 
140 Heilbädern, Kur-, Erholungs- und Tourismusorten unterstreicht. Je 
höher das Prädikat, desto höher die Anforderungen, die ein Kur- oder 
Badeort zu erfüllen hat. Das reicht von Luftreinheit über medizinische 
Einrichtungen bis hin zu Freizeitangeboten. Alle zehn Jahre müssen 
Orte ihr Prädikat erneuern, wenn sie es weiterhin führen wollen. Um 
die Anträge kümmert sich der Hessische Fachausschuss für Kur-, Er-
holungs- und Tourismusorte (HFA). Der ist für das ganze Land Hes-
sen zuständig und beim RP Kassel angesiedelt. Dem Fachausschuss 
werden sämtliche Prädikatisierungsanträge, Unterlagen für Überprü-
fungsverfahren sowie Grundsatzfragen der Prädikatisierung zur Bera-
tung vorgelegt. Nach Erörterung beschließt der Fachausschuss über 
die vorliegenden Anträge und leitet die entsprechenden Empfehlun-
gen dem Hessischen Wirtschaftsministerium zu, das abschließend 
über die Anträge entscheidet.

HEIL- UND KURORTE 
Die Spezialisten für Ihr neues „Bad“
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Immissionsschutz – klingt erst mal sperrig, ist aber ziemlich 
handfest: Wir beschäftigen uns mit Dingen, die laut sind, rau-
chen, stinken oder die Erde zittern lassen. Also mit Umweltein-
wirkungen, die potentiell schädliche Auswirkungen auf die Um-
welt, die Nachbarschaft und unsere Gesundheit haben können 
oder eine erhebliche Belästigung verursachen können. Dazu 
zählen Lärm und Luftverunreinigungen genauso wie Gerüche, 
Erschütterungen oder Kunstlicht. Um die Belastungen möglichst 
gering zu halten, genehmigt und überwacht das RP Kassel Maß-
nahmen im Sinne des Immissionsschutzes bei Industrieanlagen. 
Dazu gehört auch die regionale Luftreinhalteplanung  in den 
Städten und die  Lärmaktionsplanung (Umgebungs- und Ver-
kehrslärm).

IMMISSIONS-
SCHUTZ 
Schall und Rauch!
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NordOstHessen ist berühmt für seinen „Märchenwald“, 
den die Brüder Grimm zu unsterblicher Weltliteratur ge-
macht haben. Sturm, Dürre und Schädlingsbefall fordern 
den Wald und seine vielfältigen Funktionen zwischen Bad 
Karlshafen und Kalbach immer wieder heraus. Unsere 
Obere Forstbehörde sorgt dafür, dass unsere heimischen 
Wälder mit ihren Nutz-, Schutz-, Klimaschutz- und Erho-
lungsfunktionen erhalten bleiben und auch in Zukunft 
sicher und gesund wachsen können. Das reicht u. a. von 
der allgemeinen Forstaufsicht, über die Ausweisung forst-
licher Schutzgebiete bis zur Zulassung und Kontrolle von 
Saatguterntebeständen und Samenplantagen. Auch die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Waldbesitzen-
den ist für uns ein wichtiger Bestandteil unserer Aufgaben. 

Als Obere Jagdbehörde mit hessenweiter Zuständigkeit 
beaufsichtigen wir u. a. die Jagdbehörden der Landkreise 
und kreisfeien Städte und wir organisieren die landeswei-
ten Jäger- und Falknerprüfungen.  Aus Mitteln der Jagd-
abgabe fördern wir hessenweit viele interessante Projekte 
der hessischen Jägerinnen und Jäger. Auch um den Um-
gang mit dem Wolf kümmern wir uns aus Kassel  für ganz 
Hessen – wenn nötig, auch um die Entnahme von scha-
denstiftenden oder gefährlichen Wölfen.

INTERNATIONALER ARTENSCHUTZ 
Uns können Sie den Vogel zeigen!

JAGD UND FORSTEN 
Ge-wald-tige Aufgaben voraus

Graupapagei oder Griechische Landschildkröte: Exo-
tische Tierarten sind schön anzusehen und daher be-
liebte Haustiere. Ihre Haltung unterliegt zum Schutz 
der Tiere aber engen Grenzen. Geschützte Arten müs-
sen beim RP als zuständiger Artenschutzbehörde an-
gemeldet werden. Mehr als 19.000 geschützte Tiere 

in Zoos und Privathaushalten in NordOstHessen sind 
bei uns erfasst. Neben der Haltung lebender Tiere 
überwachen wir auch den Verkehr von Tierprodukten 
wie Elfenbein, Schlangenleder oder Tropenholz und 
schreiten bei Verstößen gegen Haltungs- und Han-
delsbeschränkungen ein.



Ob Hochwasser, Waldbrand oder Stromausfall: Ein funk-
tionierender Katastrophenschutz in der Fläche ist un-
erlässlich, um die Bevölkerung im Ernstfall zuverlässig zu 
schützen. Als Obere Katastrophenschutzbehörde unter-
stützen wir die Kommunen  bei dieser Aufgabe, etwa bei 
der Planung und Vorbereitung von geeigneten Abwehr-
maßnahmen und der Aus- und Fortbildung der Ehren-
amtlichen. Zudem organisieren wir regelmäßige Katas- 
trophenübungen mit. Mit unserem Leitstellentechnischen 

Dienst stellen wir die Betriebsfähigkeit der Leitstellen im 
gesamten Bundesland Hessen rund um die Uhr sicher.

Daneben unterhalten wir einen eigenen, ständig ein-
satzbereiten Katastrophenschutzstab mit angeglieder-
tem Verwaltungsstab. Diese treten beispielsweise zu-
sammen, wenn mehr als ein Landkreis oder eine Stadt 
in NordOstHessen von einem Katastrophengeschehen 
betroffen ist.

KATASTROPHENSCHUTZ 
Krise? Können wir.

KREISLAUF-
WIRTSCHAFT 

Wir sind für 
jeden Schrott 

zu haben
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Wenn aus dem alten Joghurtbecher eine hippe Sonnen-
brille wird, dann ist das kein Designwunder, sondern Kreis-
laufwirtschaft – ein nachhaltiges Wirtschaftsmodell, das 
Materialien und Produkte durch Reparieren, Wiederver-
wenden und Recycling so lange wie möglich im Umlauf 
hält. Damit das funktioniert, genehmigen und überwa-
chen unsere Kolleginnen und Kollegen in den Dezernaten 
für Abfallwirtschaft (Kassel und Bad Hersfeld) verschie-
denste Abfallbehandlungsanlagen zwecks Sortierung, 
Aufbereitung oder Verwertung unterschiedlichster Abfäl-
le. Und wenn der Müll zum Recyclen nicht mehr geeignet 
ist oder nicht stofflich verwertet werden kann? Dann kann 
der Weg für die thermische Verwertung in einer Müllver-

brennungsanlage eröffnet sein oder die Beseitigung auf 
einer Deponie. All das überwachen wir bei Vor-Ort-Kon-
trollen oder am Schreibtisch. Wir ahnden illegale Müll-
ablagerungen und legen im Extremfall illegal betriebene 
Anlagen still. Auch der Im- und Export von Abfällen sowie 
der Weg gefährlicher Abfälle innerhalb Deutschlands 
wird von uns genehmigt und überwacht.

KOMMUNALAUFSICHT 
Das kann ich schon alleine! Nur kurz kontrollieren…

Landkreise, Städte und Gemeinden regeln ihre Angele-
genheiten selber; die kommunale Selbstverwaltung ist 
zu Recht ein hohes Gut. Was Kommunen in Hessen dür-
fen und was nicht, das ist gesetzlich verankert. Im Falle 
der sechs nordosthessischen Landkreise sowie der Städ-
te Kassel und Fulda sorgt das RP Kassel für eine einheit-
liche Anwendung dieser „Spielregeln“. Als zuständige 
Kommunalaufsichtsbehörde üben wir die Rechts- und 

Finanzaufsicht aus. Zur bekanntesten Aufgabe gehört 
die Prüfung und Genehmigung der kommunalen Haus-
halte. Aber wir kümmern uns auch um Dienstaufsichts-
beschwerden gegen Landräte und Oberbürgermeister 
oder um Streitfragen bei der Auslegung des Kommunal-
rechts. Zudem üben wir die Rechtsaufsicht über die öf-
fentlich-rechtlichen Sparkassen sowie über kommunale 
Verbände des Regierungsbezirks aus.
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NordOstHessen ist traditionell eine Agrarregion und 
unsere Kulturlandschaft ist wesentlich durch die Land-
wirtschaft geprägt. Umso wichtiger ist ein verträgliches 
Miteinander von bäuerlicher Produktion, Umwelt und 
Natur sowie Bevölkerung. Das RP Kassel kümmert sich 
im Bereich der Landwirtschaft vor allem um das Dünge-
recht. Wir haben ein Auge darauf, wie viel Gülle und Klär-
schlamm in der Region anfallen, wann diese auf den Fel-
dern ausgebracht oder wohin sie abtransportiert werden. 

Eine landesweite Zuständigkeit betrifft die Konditionalität 
im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik der EU. 

Eine weitere wichtige Aufgabe: Wir sind landesweite Be-
stellungsbehörde für Sachverständige. Diese übernehmen 
als unabhängige Gutachterinnen und Gutachter wichtige 
Aufgaben für Gerichte, Unternehmen und Privatpersonen. 
Zum Beispiel schätzen sie den Wert einer Hofstelle oder 
beziffern einen Ernteausfall für die Versicherung.

LANDWIRTSCHAFT 
Wohin mit dem Braunen Gold?
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Internationale Fachkräfte, EU-Bürgerinnen und -Bür-
ger oder Flüchtlinge: Rund 1,3 Millionen Ausländerin-
nen und Ausländer leben in Hessen. Für sie gelten in 
Deutschland je nach Aufenthaltsstatus unterschied-
liche Regeln, was Arbeiten, Wohnen, Reisen usw. an-
geht. Als Fachaufsicht über die Ausländerbehörden 
im Regierungsbezirk überwachen wir beim RP Kassel 
den einheitlichen Vollzug des Ausländerrechts. Mit der 

Staatlichen Rückkehrberatung unterstützen wir Men-
schen, die in ihren Heimatstaat zurückkehren möchten. 
Als Zentrale Ausländerbehörde ist das Regierungsprä-
sidium zudem für die zwangsweise Durchsetzung der 
vom BAMF verfügten Ausreisepflicht zuständig. Und 
für Menschen, die deutsche Staatsangehörige werden 
wollen, sind wir in NordOstHessen die zuständige Ein-
bürgerungsbehörde.

MIGRATION 
Regeln für das Miteinander
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Vom UNESCO-Welterbe Nationalpark Edersee über 
das Grüne Band bis zum Biosphärenreservat Rhön – 
NordOstHessen hat in fast jeder Ecke beeindruckende 
Natur zu bieten. Dass die sich auch ungestört entfal-
ten kann, wird von unserer Oberen Naturschutzbe-
hörde (ONB) sichergestellt. Die ONB beaufsichtigt die 
vielen großen und kleinen Naturschutz-, Landschafts-
schutz- und europäischen Schutzgebiete (Natura 
2000) im gesamten Regierungsbezirk. Zudem fördern 
wir Renaturierungs- und Klimaschutzmaßnahmen 
und achten auf das Wohlergehen besonders ge-
schützter Tierarten wie Biber oder Salamander. 

Bei verschiedensten Projekten achten wir darauf, 
dass Eingriffe in Natur und Landschaft möglichst ver-
mieden werden. Was sich nicht vermeiden lässt, wird 
durch geeignete Ausgleichs- oder Ersatzmaßnah-
men kompensiert. 

NATURSCHUTZ 
NOH-disch by Nature
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„RP Kassel? Ihr kassiert doch die Autofah-
rer ab!“ – Ja, die allermeisten Menschen 
kennen das RP Kassel wohl vor allem als 
Zentrale Bußgeldstelle für das Land Hes-
sen. Wer sich nicht an die Verkehrsregeln 
hält, geblitzt wird oder beim Autofahren 
das Handy am Ohr hat, der bekommt 
auch schon mal von uns Post. Mit „Abzo-
cke“ hat das allerdings nichts zu tun. Die 
Ahndung von Verkehrsverstößen dient vor 
allem einem Zweck: Die Sicherheit für die 
Menschen zu erhöhen, die sich tagtäglich 
im Straßenverkehr bewegen – also letztlich 
wir alle. Daneben haben wir im Ordnungs-
recht noch einige weitere Zuständigkeiten. 
Vor allem sind wir Aufsichtsbehörde über 
die uns nachgeordneten allgemeinen Ord-
nungsbehörden, etwa im Waffenrecht, im 
Pass- und Personalausweiswesen, im Ver-
sammlungsrecht, im Friedhofs- und Be-
stattungsrecht sowie im Bereich der Hun-
deverordnung.

ORDNUNGSRECHT 
Bußgeldstelle? Nein,  
das vermutlich größte 
Fotoalbum Hessens
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Gebündelte Kompetenzen für die aktiven und ehema-
ligen Landesbeschäftigten: Das RP Kassel übernimmt 
innerhalb der hessischen Landesverwaltung eine wich-
tige Aufgabe als zentraler Anbieter von Personalservice-
dienstleistungen. Wir sind einheitliche Anlaufstelle für die 
Kolleginnen und Kollegen vom Reinhards- bis zum Oden-
wald rund um alle Fragen von Gehalt, Besoldung, Pension 
oder Krankenversorgung.

Die BEIHILFESTELLE kümmert sich um Aufwendungen der 
verbeamteten und pensionierten Landesbeschäftigten 
im Zusammenhang mit Krankheit, Pflege, Geburt oder 
Tod. Da das Land Hessen als Dienstherr für seine Beam-
tinnen und Beamten keinen Anteil des Krankenkassenbei-
trags übernimmt, wird ihnen zum Ausgleich die sog. Bei-
hilfe gewährt.

Die BEAMTENVERSORGUNG befasst sich mit der Alters-
versorgung von Beamtinnen und Beamten sowie Richte-
rinnen und Richtern, u. a. mit der Anerkennung von Dienst-
zeiten, dem Erstellen von Versorgungsauskünften und der 
Festsetzung des Ruhegehaltes (Pension).

Die ZENTRALE DIENSTUNFALLFÜRSORGE unterstützt Be- 
amtinnen und Beamte, die einen Dienstunfall erlitten 
haben. Sie ist das Gegenstück zur gesetzlichen Unfall-
versicherung für die Tarifbeschäftigten.

Die BEZÜGESTELLE ist verantwortlich für die Auszah-
lung der Bezüge und Gehälter der Beamtinnen und 
Beamten, der Tarifbeschäftigten sowie Pensionärinnen 
und Pensionäre der hessischen Landesbehörden. Sie 
ist außerdem Abrechnungsdienstleister für zahlreiche 
staatsnahe Einrichtungen und Institutionen. Zum Aufga-
benbereich gehört zudem die Abrechnung, Bearbeitung 
und Auszahlung von Reisekosten, Trennungsgeld und 
Umzugskosten der Landesbediensteten.

Die Zentralisierung der Personaldienstleistungen beim RP 
Kassel bündelt Fachwissen und Bearbeitungskompeten-
zen und ermöglicht so für Beamtinnen und Beamte, Tarif-
beschäftigte sowie ehemalige Landesbedienstete einen 
bestmöglichen Service aus einer Hand. Die Dienstleistun-
gen werden immer weiter digitalisiert und anwendungs-
freundlicher gemacht.

PERSONALDIENST-
LEISTUNGEN 
Damit der öffentliche Sektor 
handeln kann – wir kümmern 
uns um die Menschen dahinter
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Spritzen, Corona-Tests oder chirurgische 
Instrumente: Produktion und Anwendung 
von Medizinprodukten sind aus guten 
Gründen streng reglementiert. Denn bei 
nicht sachgemäßer Anwendung können 
die Produkte ihren Zweck nicht erfüllen und 
es kommt im schlimmsten Fall zu Konta-
minationen oder Infektionsfällen. Das RP 
Kassel überwacht deshalb den korrekten 
(„qualitätsgesicherten“) Umgang mit Me-
dizinprodukten in Gesundheitseinrichtun-
gen und Laboratorien. Uns obliegt auch die 
Marktüberwachung nach dem Medizinpro-
dukterecht. Wir haben also ein Auge darauf, 
welche Medizinprodukte sich im Handel 
befinden und nach Deutschland importiert 
werden und ob diese den einschlägigen 
Regularien entsprechen. Bei schwerwie-
genden Vorkommnissen im Umgang mit 
Medizinprodukten sind wir die landesweite 
Meldestelle, die die entsprechenden Vor-
kommnismeldungen entgegennimmt.

QUALITÄTS-
SICHERUNG 
Wir sind die Alles-
Tester: Wir testen  
sogar Tests!
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8.290 Quadratkilometer Fläche umfasst der Regierungsbezirk Kassel – und viele möch-
ten davon ein Stück abhaben: Flächen für Siedlung und Gewerbe, Äcker und Wiesen für 
die Landwirtschaft, Industriegebiete, Standorte für Windkraft und Solarenergie, Wäl-
der und Naturschutzgebiete, Parks und Freizeitanlagen, Straßen, Bahnschienen und 
Hochspannungstrassen… Für alle soll und muss irgendwo Platz sein. Um einen best-
möglichen Ausgleich der vielen Interessen kümmert sich die Regionalplanung beim RP 
Kassel. Zusammen mit der Regionalversammlung als politischem Gremium erarbei-
tet sie Rahmenbedingungen für die Flächennutzung, um Regionalentwicklung zu er-
möglichen und Lebensqualität zu sichern. Die Leitlinien werden dann im Regionalplan 
NordOstHessen niedergelegt.

Als eine der ältesten noch bestehenden Behörden im 
Land Hessen schauen wir auf eine lange Tradition zu-
rück – und wollen gleichzeitig eine bürgernahe, dienst-
leistungsorientierte und digitale Behörde für das 21. 
Jahrhundert sein.

Seit jeher sind wir Mittler und Makler in der Region Nord-
OstHessen. Als sogenannte Bündelungsbehörde ver-
einen wir die wichtigsten Fachaufgaben der hessischen 

Landesministerien unter ei-
nem Dach. Gleichzeitig können 
wir bei unserer Arbeit die regionalen Be-
sonderheiten berücksichtigen. In Wiesbaden vertreten 
wir bei der Landesregierung die nord- und osthessischen 
Interessen und verschaffen der Region Gehör. So glei-
chen wir die verschiedenen Interessen der einzelnen Ver-
waltungsebenen aus – von der kleinen Kommune über 
die Landkreise bis zur Landesregierung in Wiesbaden.

RP KASSEL 
Wir für die Region – seit 1867

REGIONALENTWICKLUNG 
Raumordnung ist das halbe Leben
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Die Region NordOstHessen (NOH) ist groß, vielseitig und 
vor allem lebendig. Für eine Mittelbehörde ist es wich-
tig, im Gespräch zu bleiben und nah an den Themen 
zu sein, die die Menschen zwischen Reinhardswald und 
Landrücken bewegen. Um sich über aktuelle Themen, 
Projekte und auch Probleme in der Region zu informie-
ren, bereist Regierungspräsident Mark Weinmeister re-
gelmäßig die sechs nordosthessischen Landkreise und 
die kreisfreie Stadt Kassel. Ziel der Veranstaltungsrei-

he „RP vor Ort“ ist es, zu erörtern, wie die Region auch 
weiterhin gestärkt und zukunftsfähig gestaltet werden 
kann. Der Regierungspräsident möchte zudem die täg-
liche Arbeit des RP Kassel kommunizieren und für die 
Menschen in der Region verständlich machen. Die Be-
suche sind so vielfältig wie die Region selbst – vom Hü-
teschäfer in der Rhön bis zum Autokonzern in Baunatal, 
vom mittelständischen Metallbauer in Philippsthal bis 
zur JVA in Schwalmstadt.

RP VOR ORT 
Der Regierungspräsident zu Besuch in Ihrer Gemeinde

Während der NS-Zeit war das RP Kassel auf vielerlei 
Weise in die Terrorherrschaft verflochten. Als „Teil der 
Gewalt“ hatte das Regierungspräsidium auch Anteil bei 
der Entrechtung, Ausplünderung und Deportation der 
jüdischen Bevölkerung. Das wilhelminische Regierungs-
gebäude, errichtet auf den Grundmauern der „Chatten-
burg“, der alten Residenz der hessischen Markgrafen, 
wurde in der Kasseler Bombennacht 1943 vollständig 
zerstört. An derselben Stelle wurde 1959 der Neubau 
fertiggestellt, in dem die Behörde noch heute ihren 
Hauptsitz hat. Heute ist das Regierungspräsidium an 
Standorten in Kassel, Bad Hersfeld, Fulda, Hünfeld, Epp-
stein (Taunus) und auch in Wiesbaden vertreten. Als eine 
Behörde mit langer Tradition setzen wir heute die Wei-
chen für die Zukunft der Region – und darüber hinaus.



Schornsteinfegerinnen und Schornsteinfe-
ger tragen schwarz, bringen Glück – und 
erhalten vom RP Kassel ihren Kehrbezirk. 
Die Aufsicht des RP im Schornsteinfeger-
recht ist nur eine unserer vielleicht weniger 
bekannten Zuständigkeiten, die alle auf-
zuzählen dieses Büchlein zu einem dicken 
Buch gemacht hätte. Als regionale Bün-
delungsbehörde haben wir sprichwörtlich 
tausendundeine Aufgabe: Wir verwalten 
die traditionellen Gierseilfähren auf der 
Weser, wir betreuen die historischen jüdi-
schen Friedhöfe in NordOstHessen, wir si-
chern die Qualität der Forstsamen für die 
hessischen Baumschulen, wir beglaubigen 
Urkunden zur Vorlage im Ausland (Apostil-
len), wir kontrollieren den Verkauf von Sil-
vesterfeuerwerk und vieles, vieles mehr!

Für einen vollständi-
gen ÜBERBLICK VON A 
BIS Z zu unseren Auf-
gaben und Zuständig-
keiten besuchen Sie 
uns im Internet. 

SCHORNSTEINFEGER & CO. 
Ach, das machen die auch noch?!
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https://rp-kassel.hessen.de/Themen-A-Z
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Das Sozialstaatsprinzip genießt in 
Deutschland Verfassungsrang – und 
diesem Fürsorgeauftrag widmen 
wir uns als öffentliche Verwaltung 
mit Herzblut und Engagement. Im 
Bereich der Sozialverwaltung bün-
delt das RP Kassel eine Reihe von 
Aufgaben im Rahmen der Fach- 
und Rechtsaufsicht, z. B. über die 
Wohngeldbehörden, Schuldnerbe-
ratungsstellen, im Asylbewerber-
leistungsgesetz oder im Bereich 
der Grundsicherung. Landesweit 
tätig sind wir etwa im Bereich der 
Kostenerstattung für unbegleitete 
minderjährige Flüchtlinge oder bei 
der Auswahl und Anerkennung von 
Schwangerenkonfliktberatungs-
stellen. Und wir stellen auch sicher, 
dass die hessischen Jugendämter 
bei der Zahlung von Unterhaltsvor-
schüssen an Alleinerziehende ein-
heitlich vorgehen sowie die Unter- 
haltsschuldner konsequent zur Er-
füllung ihrer Pflichten anhalten.

SOZIALES 
Wir machen 
Sozialstaat
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Schweinepest, Vogelgrippe, Maul- und Klauenseuche: Tierseu-
chen stellen eine stete Bedrohung für Tierhalter und landwirt-
schaftliche Betriebe dar. Für die Bekämpfung von Tierseuchen-
ausbrüchen sind die unteren Veterinärbehörden der Landkreise 
und kreisfreien Städte zuständig. Aufgrund von Erfahrungen 
mit vergangenen Tierseuchenausbrüchen wurde in Hessen die 
Taskforce Tierseuchenbekämpfung ins Leben gerufen. Diese 
Einheit unterstützt die Veterinärämter bei der Eindämmung ei-
nes Ausbruches und bereits im Vorfeld bei der Prävention. Hierzu 
arbeiten jeweils zwei spezialisierte Amtstierärztinnen und Amts-
tierärzte an den drei hessischen Regierungspräsidien Darm-
stadt, Gießen und Kassel im Team zusammen.

Im Falle eines Ausbruchs einer gefährlichen Tierseuche unter-
stützen wir die kommunalen Veterinärbehörden mit Personal, 
Know-how und Material. Als Einheit der Regierungspräsidien 
obliegt uns auch die Fachaufsicht über die Arbeit der kommu-
nalen Veterinärbehörden. Auf Ebene der Regierungspräsidien 
beurteilen wir im Fall einer kreisübergreifenden Seuchenaus-
breitung fachlich die Gesamtlage, legen die überregionale Be-
kämpfungsstrategie fest und koordinieren den zur Bekämpfung 
nötigen Personal- und Materialeinsatz.

TIER-
SEUCHEN 
Teamwork in 
der Taskforce
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Mit dem hessischen Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ werden das Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger herausgestellt, die mit herausragenden 
Ideen und Projekten zur zukunftsfähigen Entwick-
lung der hessischen Dörfer beitragen. Der Wettbe-
werb soll ein Anreiz sein, die Lebensqualität im Dorf 
zu verbessern und zu einer lebenswerten Zukunft 
für die nachfolgende Generation beizutragen. Teil-
nahmeberechtigt sind alle räumlich geschlossenen 
Orte mit überwiegend dörflichem Charakter bis zu 
3.000 Einwohnenden. Wir im RP Kassel koordinieren 
hessenweit die Regionalentscheide und führen den 
anschließenden Landesentscheid durch; die Sieger-
dörfer erhalten Preisgelder von bis zu 7.000 Euro.

UNSER DORF 
HAT ZUKUNFT 
Wo der Hahn noch kräht 
und das WLAN fließt

https://landwirtschaft.hessen.de/heimat/unser-dorf-hat-zukunft
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Auf der Straße, auf Schienen und in der Luft – an Nord-
OstHessen führt kein Weg vorbei. In der Mitte Deutsch-
lands gelegen, bildet unsere Region den Schnittpunkt 
wichtiger Hauptverkehrsadern zwischen Ost und West, 
Nord und Süd. Umso wichtiger sind gut ausgebaute 
Verkehrsnetze, sowohl für den regionalen wie für den 
überörtlichen Verkehr. Bei wichtigen Projekten immer 
mit dabei: unser Verkehrsdezernat. Ob es der Flughafen 
Kassel-Calden ist, der Ausbau der A44 zwischen Kassel 
und Eisenach oder der Aus- und Neubau und die Ge-
nehmigung von Seilbahnen und Skiliften: Bei wichtigen 
Infrastrukturprojekten sind wir als Fachbehörde ganz 
vorne mit dabei. Aber auch im Tagesgeschäft haben wir 

als Verkehrsbehörde so einiges zu tun. Wir ordnen Stra-
ßensperrungen an, wenn sie über Kreisgrenzen hinaus-
gehen, wir überwachen den Betrieb von Flugplätzen und 
Heliports und erteilen Pilotenlizenzen, wir beaufsichti-
gen die Fahrschulen in unserer Region und führen die 
Fahrlehrerprüfungen durch, wir erteilen Konzessionen 
für den Linienbusverkehr und überwachen den Perso-
nenfern- sowie den Güterkraftverkehr.

VERKEHR 
NordOstHessen – Da müssen Sie durch
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Vom Stall bis auf den Teller: Die staatlichen Veterinär-
behörden sind sowohl dem Tierschutz als auch dem 
Gesundheitsschutz von Verbraucherinnen und Ver-
brauchern verpflichtet. Das Veterinärdezernat beim RP 
Kassel unterstützt hier als Aufsichtsbehörde die unte-
ren Veterinärbehörden der Landkreise. Im Rahmen des 
hessischen Kontrollkonzepts nehmen unsere Mitarbei-
tenden in regelmäßigen Abständen an Kontrollen von 
Schlachtbetrieben und lebensmittelproduzierenden Be-
trieben teil und überwachen, ob Lebensmittel sicher und 
hygienisch hergestellt werden. Oberstes Ziel ist dabei 
immer, den Tieren unnötiges Leid zu ersparen und den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern beim Kauf und Ver-
zehr von Lebensmitteln ein sicheres Gefühl zu geben.

Weitere Aufgaben unseres Veterinärdezernats sind u. a. 
die Überwachung der Tierarztpraxen im RP-Bezirk im 
Bereich Tierarzneimittel oder die Prüfung und Genehmi-
gung von Anträgen zur Durchführung von Tierversuchen.

VETERINÄRE, 
LEBENSMITTEL, 
VERBRAUCHER-
SCHUTZ 
Keine Schweinereien bitte
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��Wir sind dafür zuständig, eine 
nachhaltige Bewirtschaftung des 
GRUNDWASSERS in unserer Region 
zu sichern. Wir genehmigen und 
überwachen die Grundwasserent-
nahmen, sei es zur Trinkwasserge-
winnung, für Industrie, Gewerbe oder 
Landwirtschaft. Wir führen das Was-
serbuch für unseren Regierungs-
bezirk und erstellen eine jährliche 
Wasserbilanz. Zum Schutz des Trink-
wassers und von Heilquellen weisen 
wir Wasserschutzgebiete aus.

Als Hochwasserzentrale für das Hes-
sische Wesergebiet überwachen wir 
die Wasserstände in den Flüssen von 
der Rhön bis nach Bad Karlshafen 
und geben bei Gefahr Hochwasser-
warnungen heraus. Daneben sind 
wir auch im vorbeugenden HOCH-
WASSERSCHUTZ tätig und setzen in 
Zusammenarbeit mit Landkreisen und 
Kommunen Maßnahmen wie z. B. Ge-
wässerrenaturierungen um. Die Über-
wachung von Wasserkraftanlagen 
sowie die Talsperrenaufsicht gehören 
ebenso wie  bestimmte Bewirtschaf-
tungsabstimmungen am Edersee und 
am Diemelsee zu unseren Aufgaben.

����Im Bereich ABWASSER haben wir 
eine Zuständigkeit für die kommu-
nalen Kläranlagen und Kanalnetze 
in unserer Region ab einer Ausbau-
größe von 20.000 Einwohnern. Das 
umfasst die Erlaubnis zur Abwas-
sereinleitung, die Überwachung 
der zulässigen Grenzwerte, das 
Festsetzen der Abwasserabgabe 
und die finanzielle Förderung aus 
Landesmitteln. Daneben sind wir 
gleichermaßen zuständig für die 
Kläranlagen der großen Industrie-
unternehmen, vom Schlachthof bis 
zum Düngerhersteller.

WASSER 
Es gibt nur Wasser, 
Wasser überall

Das RP Kassel ist Obere Was-
serbehörde für NordOstHessen. 
Dahinter verbergen sich nicht 
weniger als sechs Dezernate an 
den Standorten Kassel und Bad 
Hersfeld mit einer großen Band-
breite an Aufgaben. Die reichen 
vom Grundwasserschutz über 
Hochwasserprävention bis hin 
zum Umgang mit kommunalen 
und industriellen Abwässern.
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Die Windenergie ist eine Schlüsseltechnologie auf 
dem Weg in eine emissionsärmere Zukunft. Und in 
NordOstHessen gibt es zwei Dinge in Hülle und Fül-
le, die man für den Bau von Windenergieanlagen 
braucht: ausreichend Platz und die nötigen Windge-
schwindigkeiten (sog. Windhöffigkeit). Seit 2017 sind 
knapp 2 Prozent des Regierungsbezirks Windvor-
ranggebiet. Hier ist der Bau neuer Windräder energe-
tisch sinnvoll, politisch gewollt und daher privilegiert. 
Das heißt aber nicht, dass Windräder dort „einfach 
so“ unkontrolliert in die Natur gestellt werden kön-
nen. Generell bedarf es bei Windenergieanlagen von 
mehr als 50 Metern Höhe einer Genehmigung nach 
BImSchG, die durch unsere Dezernate für Immissions-
schutz in Kassel und Bad Hersfeld erteilt wird. Und 
zwar nach gründlicher Prüfung der Antragsunter-
lagen und der Beteiligung ca. 25 weiterer Behörden, 
sog. Träger öffentlicher Belange, zu denen auch un-
sere Kolleginnen und Kollegen im Naturschutz, Forst-
wesen oder Bodenschutz gehören.

WINDKRAFT 
Wind of Change – Mit Erneuerbaren 
den Klimawandel stoppen
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Was macht das RP Kassel im Bereich Strahlenschutz? 
Knappe Antwort: Alles, was mit Radioaktivität zu tun hat 
und keine Energieerzeugung ist. Unsere Kernaufgabe 
ist der Schutz der Menschen vor der schädigenden Wir-
kung ionisierender Strahlung. 

Das beginnt bei Zahn- und Fachärzten, medizinischen 
Versorgungszentren (Radiologie, CT, …), Krankenhäusern 
bis hin zur strahlenmedizinischen Anwendung in der 
Krebstherapie und endet z. B. mit Krankenhausabfällen, 

die sich im Abfall detektieren lassen und im Einzelfall z. B. 
zur weiteren Behandlung innerhalb von Abfallverbren-
nungsanlagen freigemessen werden müssen. Alle diese 
Aufgaben sind beim RP Kassel für die Region NordOst-
Hessen gebündelt. Wir überwachen und kontrollieren 
zudem Röntgengeräte in Arztpraxen und Bestrahlungs-
geräte in der Krebstherapie. Aber auch im technischen 
Bereich kommt radioaktive Strahlung zum Einsatz, etwa 
bei der Werkstoffprüfung, der Papierproduktion oder der 
Sterilisation von Medizinprodukten.  

X-RAY (STRAHLENSCHUTZ) 

X-tremer Einsatz für Ihre Sicherheit

Der Förderverein Stab Division Schnelle Kräfte e.V. 
(FVDSK) hat dem RP Kassel für die Solidarität und Wert-
schätzung gegenüber Soldatinnen und Soldaten eine 
„Gelbe Schleife“ übergeben. Diese gilt international als 
Zeichen der Unterstützung von Militärangehörigen. Als 
regional zuständige Oberbehörde im Zivil- und Katastro-
phenschutz verbindet das RP Kassel mit der Bundeswehr 
eine jahrzehntelange Zusammenarbeit. Die Abstimmung 

mit dem Bezirksverbindungskommando Kassel ist eng 
und vertrauensvoll. Neben gemeinsamen Übungen be-
steht enger Austausch zu allen Themen, die sich mit der 
Landesverteidigung und der Katastrophenvorsorge be-
fassen. Angesichts zahlreicher internationaler Krisenher-
de wie auch der steigenden Gefahr durch klimabeding-
te Extremlagen ist eine gute Zusammenarbeit zwischen 
Bundeswehr und Zivilbehörden besonders wichtig.

Y – BUNDESWEHR
Auf gute zivil-militärische 
Zusammenarbeit
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Ein Cyberangriff, ein flächendeckender Stromausfall, 
eine verheerende Überschwemmung – oder gar Terror 
und Krieg: Auch wenn wir uns in unserem Alltagstrott 
vermeintlich sicher wähnen, muss klar sein, dass eine 
Krisensituation jederzeit über uns hereinbrechen kann. 
Aufgabe der öffentlichen Verwaltung ist es, in Krisen das 
Funktionieren der staatlichen Aufgaben sicherzustellen, 
und die Bevölkerung bestmöglich zu informieren und zu 
schützen. Angesichts der zunehmenden weltpolitischen 
Spannungen intensivieren der Bund und das Land Hes-
sen ihre Vorkehrungen für mögliche Großkrisen. Als Obe-
re Gefahrenabwehrbehörde für NordOstHessen bringt 
sich das RP Kassel hier an der Schnittstelle zwischen 
Landesregierung und Kommunen ein. Im Rahmen der Zi-
vilen Verteidigung kommen dabei zunehmend auch mo-
derne Ansätze aus der Wirtschaft wie das sog. „Business 
Continuity Management“ oder Strategien zur präventi-
ven Härtung der Kritischen Infrastrukturen (KRITIS) zur 
Anwendung. Auch die Lehren aus der Migrationskrise 
2015 und der Covid-19-Pandemie haben wertvolle Er-
kenntnisse gebracht, die in die Vorbereitung für künftige 
Krisen einfließen.

ZIVILE 
VERTEIDIGUNG 

Auch in Krisen – 
wir arbeiten weiter!



EINE BEHÖRDE 
1001 Aufgaben
Das Regierungspräsidium Kassel ist Ihre Verwaltungs-
behörde für NordOstHessen. Wir sind Mittler, Motor 
und Moderator für die Region zwischen Reinhards-
wald und Rhön, vom Upland bis zum Werrastrand. 
Mit rund 1.800 Mitarbeitenden sind wir tagtäglich im 
Einsatz an der Schnittstelle zwischen Hessischer Lan-
desregierung und den sechs Landkreisen und 136 
Kommunen unseres Bezirks. Unsere zahlreichen Auf-
gaben umfassen komplexe Genehmigungsverfahren 
in Industrie und Infrastruktur, Überwachungsaufga-
ben von Arbeitssicherheit bis Hochwasserschutz oder 
Personalservices für die hessischen Landesbeschäf-
tigten. Seien Sie #teildavon und lernen Sie die vielen 
Seiten unserer Arbeit kennen!
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